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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV 1883 Bogen Tischtennis II : DJK Hafner Straubing IV 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Till bleibt gegen die DJK Hafner Straubing IV ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1883 Bogen Tischtennis
II am Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (25:21 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Straubing
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Partie gegen die DJK Hafner Straubing IV gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern
antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Reinhard Till, der in seinen
Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen
Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Till / Scherl und Stavric / Bachner den letzten
Ballwechsel spielten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wiechert / Borowiak gegen Wildenauer /
Erler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 8:11, 11:6, 11:6 nicht verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für
Reinhard Till besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Alexander Bachner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Eine schmerzhafte Niederlage gab es indes für Ewald Scherl beim 2:3 gegen
Svetislav Stavric, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Karl Heinz Wiechert in seinem Einzel gegen Andreas Erler etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Erler mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Zwar brachte Christian
Wildenauer Hans Ulrich Borowiak phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hans
Ulrich Borowiak mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Reinhard Till
bekam es nun mit Svetislav Stavric zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Reinhard Till am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit diesem Sieg verbesserte Till seine
Bilanz auf 17:9 in dieser Saison. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Ewald Scherl über die 1:3-Niederlage gegen Alexander Bachner hinweggetröstet werden
musste. Mit dieser Niederlage liegt Scherl nun bei einer Einzelbilanz von 7:9 seit Beginn der Serie.
Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann anschließend Karl Heinz Wiechert seine Partie
gegen Christian Wildenauer noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Hans Ulrich Borowiak
und Andreas Erler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV
1883 Bogen Tischtennis II zu Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1883 Bogen Tischtennis II in der Saison nun 11 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.02.2024
gegen den TSV Oberalteich IV bevor. Für die DJK Hafner Straubing IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV 1883 Bogen Tischtennis III am 23.02.2024 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 16:12 geht.

 Statistik:
 TSV 1883 Bogen Tischtennis II

Doppel: Till / Scherl 1:0, Wiechert / Borowiak 1:0 
Einzel: R. Till 2:0, E. Scherl 0:2, K. Wiechert 1:1, H. Borowiak 1:1 

 DJK Hafner Straubing IV
Doppel: Stavric / Bachner 0:1, Wildenauer / Erler 0:1 
Einzel: S. Stavric 1:1, A. Bachner 1:1, C. Wildenauer 0:2, A. Erler 2:0


